
Jahresrückblick

2016
Aktionen, Info und mehr
Das Jahr 2016 war wieder voller spannender Aktionen und Veranstaltungen. Ein kleiner Rückblick:

Im Botanischen Garten in Augsburg war im Dezem-
ber und Januar die Ausstellung „Schokolade – vom 
Baum in den Bauch“ zu sehen. Wir boten im Rah-
menprogramm den Workshop für „Schleckermäuler 
und Naseweise“.

Seit 1. Januar ist die Werkstatt Dienst-
sitz der neuen Eine Welt Promotorin des 
Eine Welt Netzweks Bayern für den Bereich 
Nordschwaben und Unterallgäu – herzlich 
Willkommen, Felizitas Smith! 

  	  
Am 19. Januar luden wir zum Tee-Seminar mit  

Martin Lang von dwp 

Vortragsreihe „Was tun?“: Staatsschuldenkrise, 
Währungsspekulationen, Steueroasen – Geld 
beherrscht unser Leben. Christian Felber findet, 
dass freie Menschen sich das nicht gefallen lassen 
sollten. Er war am 2. Februar 2016 zum Vortrag in 
Augsburg im Rahmen der Lokalen Agenda 21. 

Beim „Speeddating 
Globales Lernen“ am 
3. Februar haben wir 
Lehrerinnen und Leh-
rern sowie allen, die 
mit Gruppen von Jugendlichen arbeiten, Gelegen-
heit gegeben, die Workshops und ReferentInnen 
persönlich kennenzulernen. 

Deko-Seminar im Weltladen am 12. März.
  	  
Werkstatt und Weltladen unterstützten auch 2016 

den Augsburger Ostermarsch der Friedensinitiative 
am 26. März 2016.  

 	   	  
Tendai Huchu liest: Am 
Donnerstag, 14. April 2016, 
war der in Zimbabwe gebo-
rene Autor in Augsburg zu 
Gast. Neben der öffentlichen 
Veranstaltung las er auch 
vor Augsburger Schülern.

Die Asientage 2016 fanden heuer im April statt: 
Veranstaltungen und Termine rund um Indien, 
Bangladesch, Kambodscha, Freiwilligenprogramme 
und mehr ergaben ein vielfältiges Programm.

  	  
Fairer Handel in Ruanda: Unsere Vorstandsfrau 

Petra war im April auf Projektreise mit El Puente 
nach Ruanda. 

  	  
Wir zeigen, wie der Kaffee gut wird: Bei Augsburg 

Open boten wir am 21. April 2016 zweimal Gelegen-
heit, eine Röstvorführung im Weltladen zu sehen.

Weltziele für Nachhaltigkeit – SDG: Das Forum Eine 
Welt Augsburg in Zusammenarbeit mit Eine Welt-
Promotorin Felizitas Smith organisierte eine Fort-
bildung zu den Sustainable Development Goals. 

  	  
Ein Abschied und ein Neubeginn: Seit 1999 ist  

Margarete Aulbach als hauptamtliche Bildungs-
referentin der Werkstatt im Einsatz. Nun übergab 
sie zum 1. Mai 2016 die Regie der Afrikanischen 
Wochen an ihre Nachfolgerin Julia Kabatas. 

Die Werkstatt und der Weltladen sind eines von 
40 Projekten, die im neuen Praxisbuch „Flucht, 
Migration und Bürgerengagement“ von Tür an Tür 
vorgestellt werden. 

Am 14. Mai war Welt-
ladentag – bei uns mit 
Infos, Kostproben und 
mehr. 

Mitgliederversammlung 
der Werkstatt:  
Am 22. Juni 2016 gab es Neues und Wissenswertes 
aus Werkstatt und Weltladen.



Das Stadtradeln fand heuer vom 9. bis zum 29. 
Juli 2016 statt. Wir waren natürlich wieder mit 
einem Team dabei. Radtouren organisierten wir 
zum Weltladen nach Bobingen (14.7.) und nach 
Friedberg (21.7.).

Ausgezeichneter Lernort: Beim ersten nationalen 
Agendakongress BNE am 11. Juli 2016 in Berlin hat 
uns die Bildungsministerin Prof. Dr. Johanna Wan-
ka und die Präsidentin der Deutschen UNESCO-
Kommission als gutes Beispiele gelebter Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (BNE) ausgezeichnet. 
Wir freuen uns sehr!

Die Bayerische Eine Welt-Tage mit Fair Handels 
Messe Bayern fanden in diesem Jahr am 15. 
und 16. Juli 2016 in der Kongresshalle statt. Wir 
beteiligten uns mit einer Modenschau, Infos und 
Aktionen rund um Weltladen und Werkstatt. 

Beim Kinderfriedensfest im Botanischen Garten 
hatten wir auf der großen Wiese einen Info- und 
Aktionsstand.

Im Tschamp Ferienprogramm 2016 gab‘s im 
Sommer in der Werkstatt kreative Workshops zum 
Fairen Handel.  

Wir waren am 1. September 2016 bei der Kund-
gebung zum Antikriegstag auf dem Augsburger 
Königsplatz. 

Die Faire Woche 2016 im 
September brachte ein Highlight 
ums andere: Produzentenbe-
suche mit dwp und globo, das 
Straßentheater „Schluck und 
weg“, ein Parking Day, der dann 
leider ausfiel, Vorträge, Kostpro-
ben und mehr. Unser Programm 
lief vom 11. September bis zum 
5. Oktober 2016. Highlights 
waren: Hilos y Colores – Kunst-

handwerk aus Peru am 18.9. in Dillingen und 
Agropia: Kartoffelchips von Kleinbauern-
familien aus Peru mit Yanet Giovana 
Garay Flores und 
Esperita Guerrero 
Romero am 22.9. in 
Augsburg. 

Die Fortbildung „Globales Lernen 
in der Praxis“ mit Marita Matschke 
und Christoph Steinbrink fand am 
29. September statt. 

Vortragsreihe „Was tun?“ zum Internationalen 
Tag der Welternährung: Kleinbäuerinnen unter-
stützen! Mit Gertrud Falk, Fian, am 10. Oktober im 
Rahmen der Lokalen Agenda.  

Ladenwochenende in Babenhausen: Wir waren im 
Oktober zwei Tage lang unterwegs, um mit Welt-

laden und 
Werkstatt 
zu planen, 
Ideen zu 
schmieden 
und gemein-
sam Pro-
jekte voran-
zubringen. 

Wir waren im Forum Eine Welt Kooperationspart-
ner am 20. Oktober bei „Auf dem Weg zu nach-
haltiger Entwicklung – Oikocredit und die UN-Ent-
wicklungsziele am Beispiel der Philippinen“. 

Die Afrikanischen Wochen 
2016 brachten im November 
vielfältige Facetten Afrikas 
nach Augsburg: Zum Beispiel 
beim Eröffnungsfest, der 
Lesung mit Fiston Mwanza 
Mujila, der Ausstellung mit 
Vivian Timothy, Vorträgen zu 
Ressourcen Rückkehr und 
Flucht, dem Workshop und, 
und, und. 

Wir waren am 11. November 2016 mit unseren 
Infos zu nachhaltiger Bildung auch beim Augsbur-
ger Begabungstag im Rathaus. 

Dialog des Fair-Band: Am 14. November 2016 
stellte sich Handtrade den Fragen.

Ideen für eine bessere 
Welt: Das Forum Eine 
Welt Augsburg stellt 
sich in einem „Denk-
zettel“ vor. 

Am 3. Dezember waren wir beim Nachhaltigkeits-
tag im Jugendzentrum K15.



Gäste aus El Salvador: Am 5. Dezember waren 
José Santos Guevara Maradiaga und Eduardo 
Enrique Amaya bei uns in Augsburg ( in Koopera-
tion mit dem Ökumenischen Büro für Frieden und 
Gerechtigkeit in München).

Am 7. Dezember gestalteten wir bei „Punkt 7“ in 
der Moritzkirche das Thema Kakao und Kinderar-
beit mit.

Das Projekt „Globales lernen“ bot 2016 wieder 
vielfältige, spannende Themen für Schulen und 
Jugendgruppen.

Was sonst noch los war:  
Zu unseren Angeboten im Jahr 2016 zählten au-
ßerdem die vielen kleinen und großen Aktionen 
im Hintergrund:

 
Führungen im Weltladen, Koloniale Stadtrundgän-
ge, Nord-Süd-Infos als Newsletter für Schulen, 
Faire Frühstücke, eigene Vorträge in Schulen 

und Gemeinden, Ausleihe und Beratung in der 
Materialstelle, Vernetzung mit anderen Gruppen, 
Sitzungen, Planungstreffen und mehr.

 
Wir sind Eine Welt Station im Rahmen des Eine 
Welt Netzwerks Bayern. 

 
Die Werkstatt und der Weltladen sind auch auf 
facebook zu erreichen.

 
Die Werkstatt Solidarische Welt e.V. hat im Jahr 
2016 unter anderem in folgenden Gruppen mitge-
arbeitet und sich an Aktionen beteiligt:  
Forum Eine Welt Augsburg, AG Bildung und 
Nachhaltigkeit, Steuerungsgruppe Fairtradestadt 
Augsburg, Agenda 21, Eine Welt Netzwerk Bayern 
e.V.,  die AFI-Friedenswochen sowie das „Chan-
ge in“ Programm des Freiwilligenzentrums. Wir 
unterstützen das Bündnis für eine gentechnikfreie 
Region Augsburg und die Kampagne „Aktion 
Aufschrei“.

 
Dankeschön an Isabel und Nora, unsere beiden 
Praktikantinnen 2016.  
 
Und natürlich Dankeschön allen Freiwilligen,  
Ehrenamtlichen und Engagierten – ohne euch 
ginge es nicht! 

Wir danken außerdem unseren zahlreichen lokalen und überregionalen  
Kooperationspartnern für die spannende, konstruktive und anregende Zusammenarbeit!

Mehr Fotos, Hintergründe und Informationen finden Sie auch auf  
unserer Internetseite unter  

www.werkstatt-solidarische-welt.de



2016

Impressionen aus Ruanda (oben), Infotisch bei den 
Bayerischen Eine Welt Tagen (unten) und Textil-Info 
mit Degree Clothing in den Asientagen (ganz unten). 

Eröffnungsfest der  
Afrikanischen Wochen 
(ganz oben), Vernissa-
ge mit Vivian Timothy  
(oben) und der Auftritt von 
„Schluck  & Weg“ in der 
Fairen Woche (rechts)


